
Konstituierung des Parteitages
Und nun, Genossinnen und Genossen, habe ich die Aufgabe, einen 

Antrag der Arbeitsgemeinschaft SED-KPD, die gestern und heute 
hier eine Tagung gehabt hat, dem Parteitag zu unterbreiten.

Die Delegationen der heutigen Tagung der Arbeitsgemeinschaft 
SED-KPD begrüßen brüderlich den 2. Parteitag der Sozialisti
schen Einheitspartei Deutschlands. Die Delegationen der Arbeits
gemeinschaft SED-KPD haben sich mit dem unentwegten Ziel der 
Schaffung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands in ganz 
Deutschland beschäftigt und über die nächsten Wege zu seiner Ver
wirklichung beraten. Sie bedauern, noch nicht als Delegierte der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands aus dem Westen, Süden 
und Norden der deutschen Heimat kommen zu können und ersuchen 
deshalb um das Gastrecht auf dem 2. Parteitag der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands. Im Interesse der weiteren Stärkung 
und Festigung der Einheitsbewegung in ganz Deutschland würden 
es die sozialdemokratischen, kommunistischen und parteilosen Dele
gierten der Arbeitsgemeinschaft begrüßen, wenn sie an den Be
ratungen des für die Einheit der Arbeiterklasse und die Einheit 
Deutschlands bedeutungsvollen Parteitages teilnehmen können.

Genossen! Zu diesem Antrag habe ich den versammelten Genossen 
aus dem Westen nur zu sagen; Wir sehen in Euch hier keine Gäste auf 
unserem Parteitag, sondern wir sehen in Euch gleichberechtigte prole
tarische Brüder. (Starker Beifall.)

Darum schlägt das Präsidium des Parteitages dem Parteitag folgen
den Antrag zur Annahme vor:

Der 2. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch
lands nimmt von dem Antrag der Delegation der Tagung der Ar
beitsgemeinschaft SED-KPD am 19. September 1947 mit Freuden 
Kenntnis, begrüßt die Delegierten als Gastdelegierte und beschließt 
über den Antrag hinaus, diesen Delegierten auch das Stimmrecht 
auf dem Parteitag einzuräumen. (Lebhafter Beifall.)

Und nun, liebe Genossinnen und Genossen, stelle ich diesen Antrag 
zur Abstimmung. Wer dem Antrag seine Zustimmung geben will, den 
bitte ich, seine Delegiertenkarte zu erheben. — Ich bitte um die Gegen
probe. — Stimmenthaltungen? — Ich stelle die einstimmige Annahme 
dieses Antrages fest. (Beifall.)
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